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Literatur.
Ein Standardwerk über die Glarner Alpen.

Unter der Aegide der geologischen Kommission der
Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft ist sp-
eben ein Werk von Dr. h. c. J. Oberholzer, Glarus,
als Prorektor der höheren Stadtschule, über die Geo-
logie der Glarner Alpen erschienen. Es enthält in
einem über 600 Seiten zählenden Textband und einem
stattlichen Band farbiger Profilkarfen die Ergebnisse
einer sich über dreieinhalb Jahrzehnte erstreckenden
Forscherarbeit und bedeutet im vollsten Sinne des
Wortes ein Lebenswerk. An die Kosten der Publi-
kation sind insgesamt 27,700 Franken beigetragen
worden von Freunden der Geologie im Kanton
Glarus, von der Glarner Regierung, der Sektion Tödi
des S. A. C., der Glarner Sektion des Frauenalpen-
klubs, der Naturforschenden Gesellschaft, dem Tech-
nischen Verein etc. Die Geologische Kommission
schreibt u. a. im Vorwort über die Bedeutung des
Werkes: „Das klassische Gebiet der Glarner Uber-
Schiebungen, das immer und immer wieder die
Geologen zu bannen wußte, hat durch Oberholzers
„Geologie der Glarner Alpen" die erhoffte zusam-
menfassende Darstellung gefunden, auf der künftige,
ins leßte Detail gehende Forschung aufbauen kann."

Fenster aus Holz und Metall. Konstruktion und
Maueranschlag. Ein Überblick über das Gesamt-
gebiet in maßstäblichen Rissen und Schnitten und
145 Photographien. (Die Bauelemente Bd. I.) —
Von Adolf G. Sehn eck. — Julius Hoffmann Ver-
lag, Stuttgart. — Quart. Kartoniert RM. 14.—.
Mit diesem Band beginnt der Verlag neben seinen

bekannten Sammlungen „Die Baubücher" und „Die
Bauaufgaben der Gegenwart" eine neue Bücherreihe
„Die Bauelemente". Sie geht davon aus, daß weder
der Studierende noch der Praktiker mit Angaben
rasch veralternder Lehrbücher oder ungleichwertiger
Industrieprospekte auskommt. Deshalb werden dem
Architekten und Bauingenieur, dem Studierenden,
dem Bauherrn und der Bauindustrie, dem Schreiner
und Baumeister hier in systematischer Folge alle kon-
struktiven Grundlagen der besten am Markte befind-
liehen Fenster, Türen, Treppen, Böden, Decken usw.
gegeben. Als Lehrbuch schärft das Werk den Blick
für die Vorzüge der einzelnen Konstruktionen. Als
Nachschlagewerk macht es das Baufach unab-
hängig von den vielerlei unvollständigen Angaben
der Kataloge und Prospekte.

Der soeben erschienene erste Band „Fenster"
zeigt ohne wortreiche Erklärungen Tafel für Tafel in
eigens angefertigten maßstäblichen Zeichnungen alle
Konstruktionen und Anschlagsarten von Dreh- und
Schiebefenstern in Holz und Metall. Die Zeichnun-
gen beziehen sich ebenso wie die photographischen
Autnahmen durchweg auf ganz bestimmte, ausge-
führte und praktisch erprobte Beispiele. An Hand
dieser Unterlagen läßt sich jedes Fenster, auch jede
neue Kombination und Abwandlung, ohne weiteres
genau beurteilen und, nach Einarbeitung in den
Entwurf, in seiner Ausführung nachprüfen Das Buch
enfstand ohne jeden Reklameeinfluß, doch sind alle
ausführenden Firmen und Architekten, sowie die
Bauten und Beschläge angegeben. — Als nächster
Band der Reihe wird im Herbst Band II „Türen in
Holz und Metall" erscheinen. Er wird ebenfalls von
Professor Adolf G. Schneck bearbeitet.

Wald und Holz. E in Nachschlagebuch für die
Praxis der Forstwirte, Holzhändler und Holzindu-

striellen. Herausgegeben von Dr. Ing. e. h. Wappes,
Ministerialdirektor a. D. Erster Vorsitzender des Deut-
sehen Forstvereins. 15. Lieferung. Subskriptionspreis
jeder Lieferung 3.30 RM. zuzüglich Porto. Verlag
von J. Neumann, Neudamm.

Ein Blick in die neueste Ausgabe der „Eltern-
Zeitschrift" (Verlag Orell Füßli) führt uns wiederum
mitten hinein in die Welt des Kindes mit ihren viel-
gestaltigen Aufgaben und Problemen. Welch unge-
heuren, in seiner Bedeutung oft unterschäßten Ein-
fluß die häusliche Atmosphäre auf das kindliche Ge-
müf ausübt und welchen Segen ein glückliches Heim,
ein ruhiges und ausgeglichenes Familienleben für
die Entwicklung des jugendlichen Charakters be-
deutet, zeigt Dorothy Mc. Intosh in ihrem Aufsaß
„Die Familie als Erzieherin". Ein Mediziner erörtert
die häufig in Erscheinung tretende Appetitlosigkeit
bei Kindern, ihre Ursachen und ihre Bekämpfung.
Daß auch bei vorzüglichen erzieherischen Leistungen
der Eltern die Resultate nicht immer entsprechend
ausfallen, weil durch die Anlage des Kindes der Er-
ziehung ihre Grenzen geseßt sind, daß aber einem
guten, gesunden Familiengeist, einer bewußten er-
zieherisch-sittlichen Beeinflussung dennoch ein weites
Wirkungsfeld gesteckt ist, zeigen uns die Ausfüh-
rungen von Frau Steiger-Lenggenhager. Ein län-
gerer Aufsaß befaßt sich mit dem Keuchhusten, seinen
Symptomen und seiner Behandlung. — Einige wei-
tere Beiträge dürfen als wertvolle Anregungen für
die praktische Erziehungsarbeit gelten, so derjenige
über die Mithilfe der Kinder im Haushalt u. a.

Probehefte sendet auf Wunsch gerne das Artist.
Institut Orell Füßli, Zürich, sowie die verschiedenen
Buchhandlungen. Mit dem Abonnement läßt sich bei
geringen Mehrkosten eine vorteilhafte Kinder-Unfall-
Versicherung verbinden.

Aus der Praxis — Für die Praxis.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeifsgesuche werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen ; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgeschickt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

Fragen.
250. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchte Irion- oder Leya-

Pendelsäge? Offerten unter Chiffre 250 an die Exped.
251. Wer hälfe 1 Vierradanhänger mit Gummibereifung

moderner Konstruktion, gebraucht, aber gut erhalten, 4 bis
5 Tonnen Tragkraft, abzugeben? Offerten unter Chiffre 251
an die Exped.

252. Wer liefert Dampf-Leimöfen, 4—6 Leimtöpfe und
Wärmeplatte? Offerten untar Chiffre 252 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 247. Automatische Sägenschärf-Maschinen für

Kreis- und Gattersägen liefert F. Bender, Eisenwaren, Werk-
zeuge, Zürich 1, Oberdorfstrafje 9/10.

Auf Frage 247. Sägenschärfautomaten für Kreis- und
Gattersägen, neu und gebraucht, für Gerade- und Schräg-
schliff, liefert H. Hiltebrand, Maschinen, Ölten.

Auf Frage 247. Die A.-G. Olma in Ölten liefert automa-
tische Schärfmaschinen für Gatter- und Kreissägenbläiter, neu
und gebraucht.

Auf Frage 247. Automat. Sägenschärfmaschinen für Kreis-
u. Gattersägen hat abzugeben: B. Etienne-Häfliger, Maschinen
und Werkzeuge zur Holzbearbeitung, Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 247. Aufomatische Sägenschärfmaschinen liefert
die Maschinen- und Werkzeugfabrik A.-G. vorm. H. Bossart,
Reiden (Luzern).

Auf Frage 247. Wenden Sie sich für den Bezug einer
automatischen Sägenschärfmaschine an die Firma Fischer &
Süffert, Freiestrafye 53, Basel 1.
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l.its?stur.
Kin Zitsnctsr^v/erk üdsr tiis SIsrner ^ipsn.

Onlsr cisr /^spicis cisr psoiopizclisn Xomm>55ion cisr
^cXwsi^srizcXsn XlsturlorzcXsncisn Oszsiizciisll isi 5p-
slzsn sin WsrX von On >i, c. ^ Oinsriioi^sr, Oisruz,
s>5 XrorsXlor cisr XöXsrsn ZlscilzcXuis, üizsr ciis Oso-
iopis cisr Oisrnsr /^ipsn srzcXisnsn. ^5 snlXsil in
sinsm üizsr 6L>0 5silsn ^siiisncisn Isxllnsnci unci sinsm
zlsltiicinsn ösnci lsric>ipsr Xroliiicsrlsn ciis ^rpsic>ni55s
eins«' 5icX üissr cirsisinXsiiz ^siir^siinls srzlrscicsncisn
Xorzciisrsrizsil unci izscisulsl im voiizlsn 5inns cisz
Worlsz sin i.sic>sn5wsrlc. /^n ciis Xozlsn cisr Xuizii-
Icslion zinci inzpszsml 27,7OL> XrsnXsn ic>sipslrspsn
worcisn von Xrsuncisn cisr Osoiogis im Xsnlon
Oisruz, von cisr Oisrnsr Xspisrunp, cisr ^sXlion löcii
cisz 5. /V O., cisr Oisrnsr ^siclion cisz Xrsusnsipsn-
Xiuii>5, cisr IXlslurlorzclisncisn Os5sii5cXsll, cism Iscis-
ni5cXsn Vsrsin slc. Ois Osoiopi5ciis Xommi55ion
5cXrsiisl u. s. im Vorwort üic>sr ciis kscisulunp cis5
V/srXs5^ „Os5 icis55i5cXs Osizisl cisr Oisrnsr Oissr-
5cXisisunpsn, cis5 immsr unci immsr wiscisr ciis
Osoiopsn ^u izsnnsn wukzls, Xsl ciurcX OXsrXoi^srs
„Osoiopis clsr Oisrnsr /^ipsn" ciis srXollls ?u5sm-
msnls55sncis Osr5lsiiunp psluncisn, sul cisr Xünllips,
in5 islzls Oslsii psXsncis Xor5cXunp sulXsusn Xsnn."

Kon5ter Sllî ttoir unri d^otslii. XonzlruXlion unci
VIsusrsn5cXisp. ^in OXsrXiicX üizsr ciss Os5sml-
psisisl in msi)5lsXiicXsn Xi55sn unci ^cXnillsn unci
145 XXoloprspXisn. (Ois ösusismsnls Xci. I.) —
Von ^cioil O. ^cXnscic. — 1uiiu5 Xiollmsnn Vsr-
isp, ^lullpsrl. — Ousrl. Xsrlonisrl XVI. 14.—.
Vlil ciisssm Lsnci isspinnl cisr Vsrisp nsXsn 5sinsn

XsXsnnlsn Hsmmiunpsn „Ois LsuXücXsr" unci „Ois
ösusulpsissn cisr Ospsnwsrl" sins nsus öüciisrrsiiis
„Ois ösusismsnis". ^is gsiii cisvon su5, cislz v^scisr
cisr Ziuciisrsncis nocii clsr ^rsl<iil<sr mit /^ngsksn
rs5cii vsrsllsrnclsr l_slirlzuclisr oclsr unglsicliwsriigsr
lnclu5irispro5psl<1s 3U5>commi. Os5>isllz wsrcisn clsm
/1.rcliiisl<1sn unci ösuinzsnisur, cism Hiuciisrsncisn,
clsm ösuiisrrn unci clsr ösuinciu5lris, cism 5clirsinsr
unci ösumsi5lsr liisr in 5^5tsms1i5ciisr l^olps slls l<on-
5irul<iivsn <Oruncilsgsn clsr lzs5isn sm i^lsrlcis lzsiinci-
liclisn I--sn5isr, lursn, Irsppsn, ööcisn, Osci<sn U5vr.

gsgsizsn. /^>5 l.elirizucli 5clisri1 ciss Wsrk cisn ölicl<
iür ciis Vor^üps clsr sin^slnsn Xon5irul<1ionsn.
^iscli5ciilsgsvvsrl< mscXi S5 cls5 ksuiscli unsiz-
Xsnpig von clsn vislsrlsi unvollsisnciipsn /^ngsizsn
clsr Xsislops unci l^ro5psl<1s.

Osr 5oslc>sn srgciiisnsns sr5is ösnci „s-snZisr"
2sipi olins worirsicl^s ^rlclsrungsn Isisl iür Isisl in
sigsns sngsisrliplsn msl)5islzliciisn ^siclinunpsn slls
Xon5lrul<1ionsn unci ^N5cl->lsg5srisn von Orsli- unci
5ciiisizsisn5isrn in Xioi? unci i^lsisii. Ois ^siciinun-
psn izs^isiisn 5icii sizsn5O >vis ciis piioiogrspiiiZc^sn
Auinsiimsn ciurciiwsg sui gsn^ izs5iimmis, su5ps-
iüiiris unci prsi<ii5c!i srproizis Lsi5pisls. /^n Xisnci
ciiszsr Onlsrisgsn iskzl sicii jscis5 ^snsisr, sucii jscis
nsus Xomizinsiion unci /^izvvsnciiung, oiins wsi1srs5
psnsu izsurisiisn unci, nscii ^insrizsiiunp in cisn
^nlwuri, in 5sinsr /^U5iüiirunp nsciiprüisn Os5 Vucli
snl5lsnci oiins jscisn i?si<ismssiniius;, ciocii 5inci siis
2U5süiirsncisn s-irmsn unci /^rciiilsicisn, 5O>viS ciis
ksulsn unci kssciiisgs snpsgsicisn. — ^is nscii5isr
ösnci cisr I^siiis v/irci im Xisriz5l ösnci II „lürsn in
Xioi? unci I^sisii" sr5ciisinsn. ^r wirci sizsnisii5 von
?rots5!or ^cioii (O. 5ciinsci< izssrizsiisl.

Wslâ UNît ttoll. ^in Xiscii5ci->isgsizucii iür ciis
?rsxi5 cisr i-or5iwiris, Xloi/iiisnciisr unci i-ioi^inciu-

5lrisiisn. !4srsu5gsgsii>sn von Or. ing. s. Ii. Wsppss,
i^1ini5isrisiciirsi«1or s. O. ^r5isr Vor5ii^sncisr cisz Osui-
5ciisn i^Or5lvsrsin5. 15. I.isssrung. ^ui?5i<rip1ion5prsi5
^scisr I_isisrunp Z.ZO XVI. ?u?ügiicii Xorio. Vsrisg
von i. XIsumsnn, Vsucismm.

^in Liicic in ciis nsus5is /^uzpsizs cisr „^ilsrn-
^sil5ciirisi" (Vsrisp (Orsii Xülzii) iüiiri uns wiscisrum
miiisn iiinsin in ciis Wsii cis5 Xincisz mit iiirsn visi-
gszisiti^sn /^uigsic>sn unci Xroizismsn. WsicX unps-
iisursn, in 5sinsr Vscisuiung oii unisr5cXsi)1sn ^in-
iiui) ciis Xsu5iiciis ^imo5piisrs sui cis5 lcinciiiciis (Os-
müi su5Üic>i unci wsiciisn ^sgsn sin piüci<iiciiS5 Xisim,
sin ruXips5 unci su5pspiiciisns5 Xsmiiisnisizsn iür
ciis ^nlwiciciung cis5 jupsnciiiciisn Liisrsi«1sr5 izs-
cisuisi, ^sigt Ooroili/ Vic. inio5ii in iiirsm >^ui5si)
„Ois Xsmiiis si5 ^r^isiisrin". ^in Vlscii^insr srörisri
ciis iisuiig in ^rzcXsinunp irsisncis /^ppsiiilo5igi<sii
izsi Xincisrn, iiirs Or5sciisn unci iiirs ösicsmpiung.
Osk; Zucii izsi vor^ügiiciisn srTisiisri5ciisn i_si5lungsn
cisr ^itsrn ciis Xssulisis nicXi immsr snizprsciisnci
su5isiisn, wsii ciurcii ciis /^nisgs cisz Xincis5 cisr ^r-
^isXung iXrs (Orsn^sn gs5sizi 5inci, cisi) sicisr sinsm
pulsn, ps5uncisn Xsmiiisnpsizi, sinsr izswukzisn sr-
?isXsri5cX-5iiliicXsn Xssiniiu55unp cisnnocX sin wsiis5
Vv'irXunp5isici ps5isci<i i5i, 2isipsn un5 ciis /^u5iüX-
runpsn von Xrsu ^1sIpsr-I_snppsnXspsr. ^in isn-
psrsr ^ui5si^ izsisizl 5icX mil cism XsucXXu5isn, 5sinsn
^^mpiomsn unci 5sinsr ösXsnciiunp. — ^inips wsi-
isrs ösilrsps ciürisn sis wsrivoiis /^nrspunpsn iür
ciis prsXii5cXs ^r^isXunpssrizsil psiisn, 50 cisrjsnips
üinsr ciis Viiliiiiis cisr Xincisr im XIsu5Xsii u. s.

XroizsXsiis 5sncist sui Wun5cX psrns cis5 /^rii5l.
inslilul Orsii Xülzii, ^üricX, zowis ciis vsr5cXiscisnsn
kucXXsnciiunpsn. Vlii cism ^icionnsmsnl iskzl 5icii issi
psrinpsn VisXrXo5isn sins vorlsiiXsiis Xincisr-Onisii-
vsrsicïisrunp vsrlzincisn.

à «1er prà — für «lie >>rà.
I^Iö Vsrlcsus»-. 7su«j,- unci 4?bsîi5gs»u«t,« ws^cisn

uriisr cliszsr kukrik nîekt auigsnommsn? cisrsrtigs ^ri^sigsri
gsliörsri iri cisri lnrsrsisnisil cisz klsttsz. — vsri I^rszsri,
wsiciis „untsr Lkîiir«" srzctisirisri zoiisri, wc>!!s msr> 5î> Lt».
in l^Isricsn (iûr ^uzsnciung cisr Ollsrlsn) unci wsnn ciis I-rsgs
mil 4cirszzs cisz l^rsgszisiisrz srzclisinsn zoii, 10 Li». ksiisgsn.
IVsnn kvins ^srlcsn mitgoirtiîcici vvrcisn, ksnn «iis krsg»
nîcki sutgsnommvn ^rsrcisn.

kragen.
2Z0. Wsr kstts sdTugsdsn 1 gskrsuclits lcion- ocisr l.s^s-

?sncis!zâgs? Oilsrtsn unisr Liiillcs Z5ll sn ciis ^xpsci.
251. Wsr liàits 1 Visrrscisnnângsr mil Oummiksrsilung

mocisrnsr Xonztrui<iic>n, gskrsuclii, sdsr zut srlisiisn, 4 kiz
5 lonnsn Irsgicrsli, sd^uzsdsn? Olisrisn unisr Lliillrs 251

sn ciis ^xpsci.
252. Wsr iislsrt Osmpl-l.simölsn, 4—à l.simtàpls unci

WZrrnspisiis? Ollsrisn untsr Lliillrs 252 sn ciis ^xpsci.

^nî^orten.
4ul I-rsgs 242. 4u1czms1izciis ^sgsnzclisrl-ivlszciiinsn lür

Xrsiz- unci Oslîsrzsgsn iislsrt ösncisr, ^izsnwsrsn, Wsric-
)rsugs, ?üricii 1, Odsrcisrlzlrslzs ?/1O.

4ul i-rsgs 242. 5sgsnzclisrlsulc>mslsn lür Xrsiz- unci
Ositsrzsgsn, nsu unci gsizrsuciil, lür Osrscis- unci Zclirâg-
zciiiill, iislsrl ll, i-iiilsdrsnci, iVigzcliinsn, Oitsn.

4ul k-rsgs 242. Ois 4.-O. Oims in (Oilsn iislsrl sutsms-
lizclis Zcliârlrnszcliinsn lür Osllsr- unci Xrsizzsgsnisisilsr, nsu
unci gsisrsuclil.

/^ul I-rsgs 242. 4utc>rnsl. 5sgsnzclrsrlmszcl>insn lür Xrsiz-
u. Osltsrzsgsn lisl sd^ugsizsn: ö. ^tisnns-llsliigsr, l4gzclii^>sfi
unci Wsric^su^s ^ur lloi^izssrksilunz, Vrsmgsrlsn (4srgsu).

4ul l-rsgs 242. 4ulc>rnslizciis Zszsnzclisrlmszclrinsn iislsrt
ciis iVIs5clünsn- unci Wsric^su^lskriic 4.-O. vc>rm. ll. Lozzsrl,
ksicisn (i.unsrn).

4ul l^rsgs 242. Wsncisn 5is zicli lür cisn ôs-urz sinsr
sutomslizclisn 5sgsnzclàlrnszcliins sn ciis s-irms l^isclisr 6-

Lüllsrl, k^rsiszlrslzs 53, öszsi 1.
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